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Unsere Vertrauensgarantie

Unsere Partnerländer

Bitte helfen auch Sie mit  
einer Spende! Vielen Dank

Bildung
Fortbildungen für Lehrkräfte, 
Menschenrechtsbildung, 
Einführung von Sexualkunde 
und Nachhaltigkeit in den 
Lehrplan, Gründung von Eltern- 
und Schüler:innenräten. 

Wirtschaftliche Stärkung  
von Jugendlichen 
Berufsförderung von 
Jugendlichen, Spargruppen, 
verbesserte Unterrichtsqualität 
an Berufsschulen, Förderung 
menschenwürdiger Arbeit und 
Einführung internationaler 
Arbeitsstandards.

Politische Teilhabe
Systematische Teilhabe 
Jugendlicher an 
Entscheidungsprozessen, 
gemeinsame Kampagnen mit 

globalen Jugendbewegungen,  
Netzwerken und Bündnissen.

Sexuelle und  
reproduktive Rechte
Sexualerziehung für 
Jugendliche, jugendfreundliche 
Gesundheitsdienste, 
Abschaffung schädlicher 
Praktiken wie Kinderheirat. 

Schutz von Kindern  
vor Gewalt
Gesetze zu Kinderschutz, 
effektive Meldesysteme, 
Selbstverteidigung. 

Gesundes Aufwachsen
Frühkindliche Förderung, 
gesunde Ernährung, Schutz vor 
Gewalt, sauberes Trinkwasser 
und Hygiene, Schulungen für 
Eltern.

Plan International ist eine religiös und weltanschaulich unabhängige 
Kinderrechtsorganisation, die sich weltweit für die Chancen und 
Rechte der Kinder engagiert. Unsere nachhaltigen und kindorien-
tierten Selbsthilfeprojekte finanzieren wir hauptsächlich über Paten-
schaften, Einzelspenden und öffentliche Mittel. Mädchen werden 
besonders gefördert, damit sie gleiche Chancen erhalten wie Jun-
gen. Von den weltweit 1,15 Millionen Kinderpatenschaften betreut 
Plan International Deutschland rund 380.000 und erreicht damit in 
den Programmgebieten über drei Millionen Menschen. Die Projekte 
in Afrika, Asien und Lateinamerika werden in Abstimmung mit den 
Kindern, Familien und Gemeinden geplant und realisiert. Ziel ist die 
dauerhafte Verbesserung der Lebensumstände. Plan verbessert 
die Lebensbedingungen von Kindern, Familien und ihren Gemein-
den in sechs Wirkungsbereichen:

Das ist Plan International

Ägypten, Äthiopien, Bangladesch, Benin, Bolivien, Brasilien, 
Burkina Faso, China, Deutschland, Dominikanische Republik, 
Ecuador, El Salvador, Fidschi, Ghana, Guatemala, Guinea, 
Guinea-Bissau, Haiti, Honduras, Indien, Indonesien, Jordanien, 
Kambodscha, Kamerun, Kenia, Kolumbien, Laos, Libanon, Liberia, 
Malawi, Mali, Moldau, Mosambik, Myanmar, Nepal, Niger, Nigeria, 
Papua-Neuguinea, Paraguay, Peru, Philippinen, Polen, Ruanda, 
Rumänien, Salomonen, Sambia, Senegal, Sierra Leone, Simbabwe, 
Somalia, Sudan, Südsudan, Tansania, Thailand, Timor-Leste, Togo, 
Uganda, Ukraine, Vietnam, Zentralafrikanische Republik
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Hilfe für 
Kinder in Not

Nothilfe-Fonds

Zahlungsempfänger:  
Plan International Deutschland e. V.
IBAN: DE75 3702 0500 0009 4449 33 
BIC: BF SW DE 33 XXX
Stichwort: Nothilfe

oder online unter www.plan.de/kinderinnot



Über 10.000 Spender:innen in 
Deutschland und Österreich unter-
stützen regelmäßig den Nothilfe-
Fonds. Bitte spenden auch Sie!

Schon ein kleiner Beitrag bewirkt 
Großes: Mithilfe von öffentlichen 
Gebern kann die Wirkung Ihrer 
Spende bis zu verzehnfacht werden.

Alle Informationen zu Einzel- oder 
Dauerspenden finden Sie hier:        

www.plan.de/kinderinnot

 Schneller Einsatz Ihrer Spende in 
Krisensituationen

 Versorgung mit Nahrung, Trink-
wasser und Medikamenten

 Schutz und psychologische 
Betreuung für Kinder

 Hilfe bei der Familienzusammen-
führung

 Wiederaufbau von Schulen, 
Unterkünften und Infrastruktur

 Katastrophenvorsorge und 
langfristige Stabilisierung

Unterstützen
auch Sie den
Nothilfe-Fonds

Ihre Spende
schützt in 
Krisen

Kinder in Not 
brauchen Ihre 
Hilfe
Krisen und Kriege treffen Kinder am härtesten. Zusätz-

lich führt der Klimawandel immer häufiger zu Dürren, 

Überschwemmungen und Stürmen. Auch bewaffnete 

Konflikte bringen Familien in Gefahr. 

Oft verlieren viele Kinder in kürzester Zeit ihr Zuhause 

oder werden von ihren Angehörigen getrennt. Inmitten 

von Instabilität sind sie schutzlos Gewalt, Ausbeutung 

und Kinderhandel ausgeliefert und verlieren jede Per-

spektive. 

Der Nothilfe-Fonds leistet direkt und unbürokratisch 

Hilfe in akuten Notlagen – und schafft die Grundlage, 

damit Kinder auch langfristig wieder geschützt leben, 

lernen und gesund aufwachsen können.
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Ob akute Krise oder langanhaltende Notlage – unser 
Nothilfe-Fonds sichert den Kindern und ihren Familien 
in unseren Partnergemeinden schnelle Unterstützung. 
Er ermöglicht Hilfe, die weit über den ersten Einsatz 
hinauswirkt. 

Grundversorgung

In Krisen fehlt es oft am Nötigsten: an Nahrung, 
sauberem Wasser und medizinischer Versorgung. 
Gerade Kinder sind dann von Mangelernährung 
und Krankheiten bedroht. 

Der Nothilfe-Fonds ermöglicht uns die schnelle 
Bereitstellung von Lebensmitteln, Trinkwasser und 
Zusatznahrung für Kinder. Wir liefern Medikamente 
sowie Hygieneartikel und unterstützen Familien mit 
Schulungen zur gesunden Säuglings- und Kinder-
ernährung. 

Kinderschutz und Bildung

Wenn Strukturen zerbrechen, sind Kinder gefährdet. 
Wir setzen uns dafür ein, dass Kinder sicher auf-
wachsen und ihre Rechte gewahrt bleiben. Darum 
errichten wir Kinderschutzzonen, fördern psycho-
soziale Betreuung und stärken lokale Kinderschutz-
strukturen. Dazu gehören die Prävention und Be-
kämpfung von sexueller und geschlechtsspezifischer 
Gewalt und die gezielte Unterstützung der Betroffe-
nen. Außerdem ermöglichen wir den Schulbesuch mit 
temporären Klassenzimmern und dringend benötig-
tem Lernmaterial.

• 2024 waren mehr als 123 Millionen Menschen welt-
weit auf der Flucht.1

• Mehr als 40 Prozent der Geflüchteten sind Kinder 
und Jugendliche unter 18 Jahren.1

• Seit 2005 werden im Schnitt täglich 20 Kinder welt-
weit durch bewaffnete Konflikte getötet oder ver-
stümmelt.2

• Etwa 1 Milliarde Kinder und Jugendliche sind von 
extrem hohen Risiken des Klimawandels betroffen.2

Die Situation 
der Kinder

Beispielhafte Maßnahmen:
wie der Nothilfe-Fonds  hilft
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1 www.unhcr.org 2 www.unicef.de

Der Nothilfe-Fonds schützt 
Kinder in akuten Krisen. Er er-
möglicht humanitäre Versor-
gung, stärkt Schutzstrukturen 
und sichert ihr Überleben. Ihre 
Spende gibt Halt – sofort und 
langfristig. 

Wiederaufbau 

Nach Katastrophen stehen viele Gemeinden vor dem 
Nichts – Schulen, Unterkünfte und Versorgungswege 
sind zerstört, Strukturen zusammengebrochen.  

Wir unterstützen den Wiederaufbau mit Maßnahmen, 
die gemeinsam mit den Menschen vor Ort entwickelt 
und an ihre Bedürfnisse angepasst werden. So 
stärken wir Selbstbestimmung und schaffen neue 
Perspektiven beispielsweise durch den Aufbau von 
Einkommensmöglichkeiten.  

Dabei beziehen wir gezielt benachteiligte Gruppen 
mit ein: Kinder, Frauen und Mädchen, Menschen mit 
Behinderungen und ausgegrenzte Minderheiten. 
Chancengleichheit für Mädchen ist für uns dabei 
zentral.

Katastrophenvorsorge 

Ohne gezielte Vorsorge steigt das Risiko für neue 
Krisen. Zugleich fördern wir die Katastrophenvor-
sorge: mit Notfallplänen und -übungen in Schulen, 
Frühwarnsystemen und langfristig wirksamen Schutz-
maßnahmen. Wir klären über Risiken wie Erdbeben 
und Klimakatastrophen auf und stärken Gemeinden 
sowie lokale Behörden. 
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„Die unabhängige und 
konfessionell nicht gebundene 
Organisation überzeugt 
mich durch ihre nachhaltigen 
Selbsthilfeprojekte, die nicht 
nur einem einzelnen Kind, 
sondern der ganzen Gemeinde 
zugutekommen. Daher 
unterstütze ich die Arbeit von 
Plan von ganzem Herzen. 

Bitte unterstützen Sie uns  
dabei, Kindern in Not schnell  
und nachhaltig zu helfen!“

Ulrich Wickert
Buchautor, Plan-Pate, Mitglied 
des Kuratoriums von Plan 
International Deutschland e. V.

Kindern in Not nachhaltig helfen
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Vielen Dank  
für Ihre Spende! 
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